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Die Bedienungsanleitung

Typ SY02CS

1	 DIE BEDIENUNGSANLEITUNG
Die Bedienungsanleitung beschreibt den gesamten Lebenszyklus 
des Geräts. Diese Anleitung am Einsatzort griffbereit aufbewahren.

Wichtige Informationen zur Sicherheit.
	▶ Diese Anleitung sorgfältig lesen.
	▶ Vor allem Sicherheitshinweise, bestimmungsgemäße Verwendung 
und Einsatzbedingungen beachten.

	▶ Personen, die Arbeiten am Gerät ausführen, müssen diese 
Anleitung lesen und verstehen.

1.1	 Begriffsdefinitionen

Begriff steht in dieser Anleitung stellvertretend für

Gerät Systemmodul zur Durchflussmessung von 
Wasser (auch Ultraschall-Durchflussmessgerät 
genannt) Typ SY02CS

Cartridge Variante des Geräts. Bei der Cartridge-Variante 
kann das Messelement aus dem Fitting heraus-
genommen werden (z. B. zu Reinigungszwecken)

1.2	 Darstellungsmittel

GEFAHR

Warnt vor einer unmittelbaren Gefahr.
	▶ Bei Nichtbeachtung sind Tod oder schwere Verletzungen die 
Folge.

WARNUNG

Warnt vor einer möglicherweise gefährlichen Situation.
	▶ Bei Nichtbeachtung drohen schwere Verletzungen oder Tod. 

VORSICHT

Warnt vor einer möglichen Gefährdung.
	▶ Bei Nichtbeachtung drohen mittelschwere oder leichte 
Verletzungen. 

HINWEIS

Warnt vor Sachschäden.

Wichtige Tipps und Empfehlungen.

Verweist auf Informationen in dieser Bedienungsanleitung 
oder in anderen Dokumentationen.

	▶ Markiert eine Anweisung zur Vermeidung einer Gefahr.
	→ Markiert einen auszuführenden Arbeitsschritt.
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Bestimmungsgemäße Verwendung

Typ SY02CS

2	 BESTIMMUNGSGEMÄSSE 
VERWENDUNG

Bei nicht bestimmungsgemäßem Einsatz des Geräts können 
Gefahren für Personen, Anlagen in der Umgebung und die 
Umwelt entstehen.

	▶ Systemmodul SY02CS nur zur Durchflussmessung von Wasser 
oder neutralen Flüssigkeiten einsetzen.

	▶ Gerät ist nicht für Trinkwasseranwendungen vorgesehen.
	▶ Gerät nicht in der Nähe von elektromagnetischen Störungen 
installieren.

	▶ Gerät vor UV-Bestrahlung und bei Außenanwendung vor Wit-
terungseinflüssen schützen.

	▶ Für den Einsatz die in den Vertragsdokumenten und der Bedie-
nungsanleitung spezifizierten zulässigen Daten, Betriebs- und 
Einsatzbedingungen beachten.

	▶ Gerät nur in Verbindung mit von Bürkert empfohlenen 
bzw. zugelassenen Fremdgeräten und Fremdkomponenten 
einsetzen.

	▶ Voraussetzungen für den sicheren und einwandfreien Betrieb 
sind sachgemäßer Transport, sachgemäße Lagerung und 
Installation sowie sorgfältige Bedienung und Instandhaltung.

	▶ Gerät nur bestimmungsgemäß einsetzen.

3	 GRUNDLEGENDE 
SICHERHEITSHINWEISE

Diese Sicherheitshinweise berücksichtigen keine bei Installation, 
Betrieb und Wartung auftretenden, Zufälle und Ereignisse. Der 
Betreiber ist dafür verantwortlich, dass die ortsbezogenen Sicher-
heitsbestimmungen, auch in Bezug auf das Personal, eingehalten 
werden.

Verletzungsgefahr durch hohen Druck in Anlage oder Gerät.
	▶ Vor Arbeiten an Anlage oder Gerät, den Druck abschalten. 
Leitungen entlüften oder entleeren.

Verletzungsgefahr durch Stromschlag.
	▶ Vor Arbeiten an Anlage oder Gerät, die Spannung abschalten 
und vor Wiedereinschalten sichern.

	▶ Die geltenden Unfallverhütungs- und Sicherheitsbestimmungen 
für elektrische Geräte beachten.

Verletzungsgefahr durch hohe Mediumstemperaturen.
	▶ Hohe Mediumstemperaturen vermeiden.

Allgemeine Gefahrensituationen.

Zum Schutz vor Verletzungen ist zu beachten:
	▶ Vor unbeabsichtigter Betätigung sichern.
	▶ Nur geschultes Fachpersonal darf Installations- und Instand-
haltungsarbeiten ausführen.
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Allgemeine Hinweise

Typ SY02CS

	▶ Nach Unterbrechung der elektrischen Versorgung einen kon-
trollierten Wiederanlauf des Prozesses sicherstellen.

	▶ Gerät nur in einwandfreiem Zustand und unter Beachtung der 
Bedienungsanleitung betreiben.

	▶ Die allgemeinen Regeln der Technik einhalten.
	▶ Gerät nicht in explosionsgefährdeten Bereichen einsetzen.
	▶ Nur Flüssigkeiten verwenden, die Werkstoffe des Systemmo-
duls nicht angreifen.

	▶ Am Gerät keine inneren oder äußeren Veränderungen vorneh-
men und nicht mechanisch belasten.

	▶ Gerät nicht demontieren.

HINWEIS

Elektrostatisch gefährdete Bauelemente oder Baugruppen.

Das Gerät enthält elektronische Bauelemente, die gegen elek-
trostatische Entladung (ESD) empfindlich reagieren. Berührung 
mit elektrostatisch aufgeladenen Personen oder Gegenständen 
gefährdet diese Bauelemente. Im schlimmsten Fall werden sie 
sofort zerstört oder fallen nach der Inbetriebnahme aus.

	▶ Die Anforderungen nach EN 61340-5-1 beachten, um die 
Möglichkeit eines Schadens durch schlagartige elektrostati-
sche Entladung zu minimieren bzw. zu vermeiden.

	▶ Elektronische Bauelemente nicht bei anliegender Versor-
gungsspannung berühren.

4	 ALLGEMEINE HINWEISE

4.1	 Herstelleradresse und 
internationale Kontaktadressen

Sie können mit dem Hersteller des Geräts unter folgender 
Adresse Kontakt aufnehmen:

Bürkert SAS 
Rue du Giessen 
BP 21 
F-67220 Triembach au Val 
Tel.  + 33 388 - 58 91 11 

Die internationalen Kontaktadressen finden Sie im Internet unter: 
country.burkert.com

4.2	 Gewährleistung
Voraussetzung für die Gewährleistung ist der bestimmungs-
gemäße Gebrauch des Geräts unter Beachtung der spezifizierten 
Einsatzbedingungen. 
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Produktbeschreibung

Typ SY02CS

5	 PRODUKTBESCHREIBUNG

5.1	 Vorgesehener Einsatzbereich
Das Systemmodul Typ SY02CS ist zur Durchflussmessung von 
Wasser konzipiert. Das Wasser kann auch leicht verunreinigt sein.

5.2	 Allgemeine Beschreibung
Das Ultraschall-Durchflussmessgerät Typ SY02CS besteht aus 
einem Elektronikmodulgehäuse, einem Messelement und einem 
Fitting (aus Messing oder Edelstahl). Das Fitting dient zur Montage 
des Geräts an jeder Art Rohrleitung.
Eine Demontage der Geräte ist nicht möglich. Bei der Cartridge-
Variante besteht jedoch die Möglichkeit das Messelement aus dem 
Fitting herauszunehmen. Diese Variante kann auch in blockinteg-
rierten Anwendungen eingesetzt werden.
In Kombination mit einem Regler und einem Regelventil lassen sich 
sehr einfach Regelstrecken aufbauen.
Der elektrische Anschluss erfolgt über einen Rundstecker M12, 
5-polig.
Das Systemmodul ist mit den folgenden Ausgängen versehen:
	• Durchflusssignal: Pulsausgang (NPN- oder PNP- Transistor-
ausgang) oder 4...20 mA-Ausgang (Bestellvarianten),

	• ein PT100-Temperaturausgang (Zweileiter, potentialfrei).

5.3	 Messelement und Messprinzip
Das Durchflussmessgerät SY02CS verwendet die Ultraschalltech-
nologie nach dem Laufzeitdifferenzverfahren. Dabei wird die Zeit 

gemessen, die der Schall von Sender 1 bis Empfänger 2 bzw. 
von Sender 2 bis Empfänger 1 benötigt. Die Differenz der beiden 
Laufzeiten ist direkt proportional zu der Fließgeschwindigkeit des 
Mediums.
Die integrierte Elektronik berechnet anhand der Laufzeitdifferenz 
die Fließgeschwindigkeit und stellt an dem Ausgang ein durch-
flussproportionales Puls- bzw. Stromsignal zur Verfügung. Da das 
Messprinzip ohne bewegte Teile auskommt, arbeitet das Gerät 
wartungsfrei und verschleißfrei.
Die Mediumstemperatur wird mit einem integrierten PT100-Sensor 
erfasst. Sie kann z. B. direkt über eine SPS-Eingangskarte oder mit 
einem Messumformer eingelesen werden.

t0 t1 t2
∆t

1

2

Ultraschall-
welle 1

Ultraschall-
welle 2

Sender 
Empfänger

Sender 
Empfänger

Fließrichtung

Bild 1:	 Messprinzip
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Produktbeschreibung

Typ SY02CS

5.4	 Bestellnummern
Variante: Fitting aus Messing

Durchflussbereich  
[l/min]

0,05 bis  
10,5

0,05 bis  
20

0,3 bis  
75

Leitungsanschluss Innengewinde G1/2

Ausgang (Varianten) NPN-Puls / PNP-Puls / 4…20 mA

k-Faktor [Puls/l] 
(nur NPN- und 
PNP- Ausgang)

8500 4000 1000

Bestellnummer 
(Komplett-Gerät)

NPN-Puls: 
571607

NPN-Puls: 
571601

NPN-Puls: 
565895

PNP-Puls: 
571608

PNP-Puls: 
571602

PNP-Puls: 
565896

4...20 mA: 
565898

4...20 mA: 
571603

4...20 mA: 
565897

Tab. 1:	 Bestellnummern für die Variante aus Messing

Variante: Cartridge und Fitting aus Edelstahl

Durchflussbereich  
[l/min]

0,05 bis  
10,5

0,05 bis  
20

0,3 bis  
75

Leitungsanschluss Schweißanschluss, 
21,3 x 1,6 mm

Ausgang (Varianten) NPN-Puls / PNP-Puls / 4…20 mA 

k-Faktor [Puls/l] 
(nur NPN- und 
PNP- Ausgang)

8500 4000 1000

Bestellnummer 
Gerät ohne Fitting

NPN-Puls: 
570094

NPN-Puls: 
571604

NPN-Puls: 
570091

PNP-Puls: 
570095

PNP-Puls: 
571605

PNP-Puls: 
570092

4...20 mA: 
570096

4...20 mA: 
571606

4...20 mA: 
570093

Bestellnummer 
Fitting für 
Cartridge-Bauform

570839

Tab. 2:	 Bestellnummern für die Variante aus Edelstahl
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Technische Daten

Typ SY02CS

6	 TECHNISCHE DATEN

6.1	 Normen und Richtlinien
Das Gerät entspricht den einschlägigen Harmonisierungsvor-
schriften der EU. Zudem erfüllt das Gerät auch die Anforderungen 
der Gesetze des Vereinigten Königreichs.
In der jeweils aktuellen Fassung der EU-Konformitätserklärung / 
UK Declaration of Conformity sind die harmonisierten Normen 
aufgelistet, welche im Konformitätsbewertungsverfahren ange-
wandt wurden.

6.2	 Betriebsbedingungen
Umgebungstemperatur		  0...+60 °C
Lagertemperatur				    0...+60 °C
Mediumstemperatur			   5...+100 °C
Schutzklasse					�    IP65 mit eingestecktem und angezo-

genem Rundsteckverbinder M12

6.3	 Mechanische Daten
Werkstoffe
Gehäuse, Deckel				   PPS, PSU
Messelement					    PPS, Edelstahl
Fitting							�       Messing bzw. Edelstahl 1.4404  

(je nach Variante)
Rundstecker M12			   Messing, vernickelt

�Dichtung mit der Umgebung 
in Kontakt gesetzt				    NBR
�Dichtung mit der Flüssigkeit 
in Kontakt gesetzt				    EPDM
Abmessungen					     siehe Maßzeichnung Kapitel „10“

6.4	 Beschreibung des Typschilds

US FLOW,   PN16,   G1/2
12 - 30 V DC,  PNP,     50 mA
0.05 - 10.5 l/min, KFAC 8500
Tmed: +5...+100 °C

M
ad

e 
in

 F
ra

nc
e 

S/N 1000

00570095 W46MN

Messprinzip

Leitungsanschluss

Temperaturbereich, Durchflussbereich

Betriebsspannung, Transistorausgang,  
Max. Strom des Transistors

Bestellnummer

Bild 2:	 Beschreibung des Typschilds (Beispiel)
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Technische Daten

Typ SY02CS

6.5	 Elektrische Daten
Versorgungsspannung
Variante mit Stromausgang	 	 20...30 V DC
Variante mit Pulsausgang	 	 12...30 V DC
Stromaufnahme					     <30 mA + Ausgangsstrom
Verpolungsschutz				    geschützt
Spannungsspitzen				    geschützt
Kurzschluss (Signalausgang)	 geschützt
Stromausgang					�     4...20 mA (Quelle); Ausgangs-

signal bei Messbereichsüber-
schreitungen: 22 mA 
Genauigkeit ±0,4 %

Max. Schleifenwiderstand

Versorgungsspannung [V] Max. Schleifenwiderstand [Ohm]

30 600

28 500

24 300

22 200

20 100
Tab. 3:	 Max. zulässiger Schleifenwiderstand

Pulsausgang  
(Transistor)				�    NPN oder PNP (Gerätevarianten) 

Externer Pull-up- / Pull-down-Wider-
stand erforderlich 
Ausgangssignal-Bereich: 3 Hz...1500 Hz 
Ausgangssignal bei Messbereichsüber-
schreitung: 2 KHz 
Pulsbreite: ca. 0,25 ms

Ausgangsstrom			�   max. 50 mA (NPN/PNP) bzw.  
max. 22 mA (4...20 mA)

Aktualisierungsrate		  500 ms
Sprungantwort			   600 ms
Temperatursignal			  PT100, potentialfrei

6.5.1	 Elektrischer Anschluss

Rundstecker M12, 5-polig, A-codiert
Die Bestellnummern passender Kabel mit Rundsteckverbinder 
finden Sie im Kapitel „7.2.2“.

6.6	 Allgemeine technische Daten
Mediumsdruck			   PN16
Typ der Flüssigkeit		�  Wasser (andere neutrale Flüssigkeiten 

auf Anfrage)
Verschmutzung	 	 	 �max. 1 % (Partikelgröße 0,5 mm max.)
Luftfeuchtigkeit	 	 	 <80 %, nicht kondensierend
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Installation

Typ SY02CS

Messbereich				�    0,05...10,5 l/min,  
0,05...20 l/min,  
0,3...75 l/min  (je nach Variante)

Messabweichung1)	 	 �±2,5 % vom Messwert +0,8 % vom 
Messbereichsendwert

Wiederholbarkeit		 	 1 % vom Messwert
Messelement				�   2-Sender-Empfänger-Ultraschallzellen
Temperaturmess- 
element					�     PT100 (Genauigkeit ±2 °C im Bereich 

0...110° C)

1)	 �Unter Referenzbedingungen, d.h. Messmedium = Wasser,  
Umgebungs- und Wassertemperatur = +20 °C,  
Rohr mit Innendurchmesser ≥17,3 mm,  
Durchflussrichtung 1 → 2

7	 INSTALLATION

GEFAHR

Verletzungsgefahr durch hohen Druck und Mediumsaustritt.
	▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage den Druck abschalten. 
Leitungen entlüften oder entleeren.

Verletzungsgefahr durch hohe Temperaturen.
	▶ Gerät nur mit Schutzhandschuhen berühren.

Verletzungsgefahr durch Stromschlag.
	▶ Vor Arbeiten an Gerät oder Anlage die Spannung abschalten. 
Vor Wiedereinschalten sichern.

	▶ Geltende Unfallverhütungsbestimmungen und Sicherheitsbe-
stimmungen für elektrische Geräte beachten.

WARNUNG

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Installation.
	▶ Installation darf nur autorisiertes Fachpersonal mit geeignetem 
Werkzeug durchführen.

	▶ Sicherheitsvorrichtung für die Stromversorgung installieren 
(dimensionierte Sicherung oder Überlastschalter).

	▶ Nur Kabel mit einer ausreichenden Temperaturbeständigkeit 
verwenden.

	▶ Bei normalen Betriebsbedingungen kann das Messsignal 
über ein abgeschirmtes Kabel mit einem Aderquerschnitt von 
0,25 mm2 übertragen werden.
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Installation

Typ SY02CS

GEFAHR

Verletzungsgefahr durch ungewolltes Einschalten der Anlage 
und unkontrollierten Wiederanlauf.

	▶ Anlage vor unbeabsichtigtem Betätigen sichern.
	▶ Nach der Installation einen kontrollierten Wiederanlauf 
gewährleisten.

7.1	 Installation in die Rohrleitung
Das Systemmodul SY02CS kann in waagerechte und senkrechte 
Rohre montiert werden.
Bei der Cartridge-Variante besteht die Möglichkeit das Messelement 
aus dem Fitting herauszunehmen. Das vereinfacht die Montage des 
Fittings und erlaubt eine Reinigung des Messelements.
Das Messelement ohne Fitting kann auch in Blocklösungen ein-
gesetzt werden.

Beim Einbau die zulässige Umgebungstemperatur des 
Elektronikmodulgehäuses nicht überschreiten (z. B. durch 
darunter liegende heiße Rohrleitungen).

HINWEIS

Beschädigung des Messelements bei der Cartridge-Variante 
beim Schweißen des Fittings in die Rohrleitung.

	▶ Vor dem Schweißen das Messelement aus dem Fitting 
entfernen.

	▶ Beim Einbau des Messelements in das Fitting (oder einen Block) 
die korrekte Ausrichtung beachten (siehe „Bild 12“).

Korrekte Installation:

Bild 3:	 Korrekte Installation auf Rohrleitung

Nicht korrekte Installation:

Blasen sammeln sich an Bei zu geringem Gegendruck

Bild 4:	 Nicht korrekte Installation auf Rohrleitung

	→ Fließrichtung der Flüssigkeit in der Rohrleitung beachten. Die 
Medienanschlüsse sind mit den Zahlen „1“ und „2“ gekenn-
zeichnet. Die maximale Messgenauigkeit wird bei der Fließ-
richtung 1 → 2 erreicht.

Das Systemmodul SY02CS nicht in der Nähe von Quellen 
elektromagnetischer Störungen (Elektromotor, etc.) ein-
bauen. Andernfalls kann es zur Beeinträchtigung der 
Messwerte kommen.
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Installation

Typ SY02CS

Mindesteinlauf- und Auslaufstrecken müssen nicht eingehalten 
werden.
Das Systemmodul SY02CS gibt genaue Messungen, wenn das 
Rohr vollständig gefüllt und frei von Luftblasen ist.
Bei kritischen Einsatzbedingungen (z. B. Dampfblasenentstehung 
durch fehlenden Gegendruck oder an überhitzten Heizelementen) 
wird zur Kontrolle die Installation eines Schauglases empfohlen. 
Je kleiner die Blasen sind, desto stärker wird das Messergebnis 
beeinflusst.

HINWEIS

	▶ Gas- / Dampfblasen im Medienkreislauf vermeiden. Sie 
können nicht nur zu schlechteren Messergebnissen, sondern 
auch zu erhöhtem Verschleiß an Betriebsmitteln führen sowie 
die Effizienz von Temperierprozessen negativ beeinflussen.

	▶ Auftreten von Kavitation vermeiden. Diese kann auftreten durch 
Kombination von ungünstigen Leitungsführungen (scharfe 
Umlenkungen etc.) und/oder zu geringen Systemdruck.

Allgemein ist die Installation des Geräts in Durchflussrichtung vor 
dem Hauptfließwiderstand der Applikation (also z. B. einem zu 
kühlenden Werkzeug) zu empfehlen.

Zur Befestigung des Durchflussmessgeräts, beispielsweise an einer 
Konsole, sind bei der Variante mit Messing-Fitting 2 Gewindeboh-
rungen M8 x 10 vorgesehen.

7.1.1	 Drehen des Elektronikmodulgehäuses

Das Elektronikmodulgehäuse kann um ca. ±30° auf dem Ver-
bindungselement gedreht werden (siehe Pfeil auf dem Bild). Der 
Drehwinkel ist durch einen Anschlag begrenzt. Bei beengten Ein-
bausituationen wird somit die Zugänglichkeit des Rundsteckers 
M12 bzw. die Anreihbarkeit mehrerer Geräte erleichtert.

Elektronikmodulgehäuse mit  
transparentem Deckel

Fitting

Gewindering und 
Verbindungselement

Bild 5:	 Drehen des Elektronikmodulgehäuses

	→ Elektronikmodulgehäuse mit einer Hand und das Fitting mit 
der anderen Hand halten.

	→ Elektronikmodulgehäuse vorsichtig in die gewünschte 
Stellung drehen (max. ± 30° aus der Grundstellung). 
Bei dem Drehvorgang wird der Gewindering des Verbin-
dungselements nicht gelöst.
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HINWEIS

Beschädigung des Rundsteckers M12 bei der Montage auf 
die Rohrleitung.

	▶ Wenn der Rundstecker M12 beschädigt ist, das Gerät nicht 
verwenden.

7.2	 Elektrische Installation

GEFAHR

Verletzungsgefahr durch Stromschlag.
	▶ Vor Arbeiten an Anlage oder Gerät, die Spannung abschalten 
und vor Wiedereinschalten sichern.

	▶ Kabel nicht in der Nähe von Hochspannungs- oder Hochfre-
quenzleitungen installieren.

	▶ Wenn eine kombinierte Installation notwendig ist, ein Mindest-
abstand von 30 cm einhalten.

	▶ Die geltenden Unfallverhütungs- und Sicherheitsbestimmun-
gen für elektrische Geräte beachten.

	▶ Eine gefilterte und geregelte Stromversorgung verwenden.
	▶ Bei der Installation gleiches Potential sicherstellen 
(Stromversorgung - Systemmodul SY02CS).

	▶ Verschraubung des M12-Steckers nur von Hand anziehen.
	▶ Die verschiedenen Erdungspunkte der Installation anei-
nander anschließen, damit die zwischen zwei Erdungs-
punkten möglicherweise erzeugten Potentialdifferenzen 
beseitigt werden.

	▶ Auf vorschriftsmäßige Erdung der Abschirmung des Kabels 
achten. Den negativen Anschluss der Versorgungsquelle erden, 
um die Auswirkungen der Gleichtaktströme zu unterdrücken. 
Ist eine direkte Erdung unmöglich, einen 100 nF / 50 V Kon-
densator zwischen den negativen Anschluss der Versorgungs-
spannung und der Erde anschließen.

	▶ Rohrleitung erden.

+

Stromver-
sorgung

(*)

-
(*)  �Ist eine direkte Erdung 

unmöglich, einen  
100 nF / 50 V  
Kondensator zwi-
schen den negativen 
Anschluss der Versor-
gungsspannung und der 
Erde anschließen

Bild 6:	 Gerät elektrisch installieren
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7.2.1	 Aufbau des M12-Rundsteckverbinders

Klemmleiste

Klemmmutter

Klemmring

Dichtungsscheibe

Gehäuse

Bild 7:	 Aufbau des M12-Rundsteckverbinders

	→ Klemmleiste aufschrauben.
	→ Gehäuse entfernen.
	→ Klemmmutter aufschrauben.
	→ Verbindungskabel durch Klemmmutter, Klemmring, Dich-

tungsscheibe und Gehäuse durchführen.
	→ Klemmleiste verkabeln und in Gehäuse schrauben.
	→ Dichtungsscheibe und Klemmring in Gehäuse einfügen.
	→ Klemmmutter verschrauben.

7.2.2	 Belegung des Rundsteckers M12

3: 0 V DC

2: Ausgang 
NPN-Pulse, 
PNP-Pulse oder 
4...20 mA

1: V+ (12...30 V DC 
bzw. 20...30 V DC)

5: PT100

4: PT100

Bild 8:	 Belegung des Rundsteckers M12 (A-codiert)

PIN Nr. Aderfarbe

1 braun

2 weiß

3 blau

4 schwarz

5 grau
Tab. 4:	 Aderfarbe

Weitere Informationen und die Bestellnummern finden 
Sie im Kapitel „11 Zubehör“.
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7.2.3	 Anschluss des Puls- und 
PT100-Ausgangs

	→ Ausgang je nach Gerätevariante - als NPN-, PNP- oder als 
4...20 mA Variante anschließen.

Zur Einhaltung der Anforderung an die Störaussendung 
und Störfestigkeit muss der Schirm an der Steuerung 
aufgelegt werden.

Puls- Eingang mit 
Pull-up-Widerstand

Versorgung

Schirm

weiß

grau

blau

schwarz

braun

- +

PT100- 
Eingang

1
2

3

4
5

Bild 9:	 NPN-Anschluss

Puls- Eingang mit 
Pull-down-Widerstand

Versorgung

Schirm

weiß

grau

blau

schwarz

braun

- +

PT100- 
Eingang

1
2

3

4
5

Bild 10:	 PNP-Anschluss

4...20 mA-Eingang

Versorgung

Schirm

weiß

grau

blau

schwarz

braun

- +

PT100- 
Eingang

1
2

3

4
5

Bild 11:	 4...20 mA-Anschluss
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7.3	 Montage und Demontage

HINWEIS

Beschädigung des Messelements bei Demontage des Geräts.

	▶ Gerät nicht auseinanderbauen.
	▶ Gerät nur im Industriebereich einsetzen.
	▶ Im Fehlerfall das Gerät tauschen.

Eine Demontage des Geräts ist nicht vorgesehen. 
Ausgenommen ist bei der Cartridge-Variante die 
Demontage der Verbindung Messelement - Fitting (bzw. 
Messelement-Block). 

HINWEIS

Beschädigung des Messelements der Cartridge-Variante 
beim Einbau vermeiden.

	▶ Korrekte Ausrichtung des Messelements in das Fitting oder 
einen Block beachten (siehe „Bild 12“).

	▶ Dichtungen nicht beschädigen. Wenn möglich, leicht 
einfetten.

	→ Messelement nach dem Einstecken in das Fitting mit beige-
fügten Schrauben sichern. 

	→ 4 Schrauben über Kreuz anziehen. Anziehdrehmoment 
beachten: 3 Nm ±0,3 Nm.

Bild 12:	 Korrekte Ausrichtung der Cartridge-Variante bei der Montage
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8	 BEDIENUNG UND ANZEIGE

WARNUNG

Gefahr durch unsachgemäße Bedienung.
	▶ Das Bedienungspersonal muss den Inhalt der Bedienungsan-
leitung kennen und verstanden haben.

	▶ Die Sicherheitshinweise und der bestimmungsgemäße 
Gebrauch müssen beachtet werden.

	▶ Nur ausreichend geschultes Personal darf die Anlage und 
das Gerät bedienen.

8.1	 Bedienung des Systemmoduls
Das Gerät benötigt vor Ort keine Bedienung. 
Signalausgang: 
Das Systemmodul generiert im Messbereich ein Durchflusspropor-
tionales Puls- bzw. Stromsignal, bei Messbereichsüberschreitung 
einen festen Wert.

Für Gerätevariante mit Durchflussbereich 0,05...10,5 l/min 
ergeben sich (exemplarisch) folgende Werte:

Durchfluss Q Ausgangssignal

 [l/min] [l/h] Pulse / Sekunde [Hz] Strom [mA]

<0,05 <3 - 4,00

0,05 3 7,1 4,00

0,1 6 14,2 4,08

0,5 30 70,8 4,69

0,6 36 85,0 4,84

1 60 141,7 5,45

5 300 708,3 11,58

6 360 850,0 13,11

10,5 630 1487,5 20,00

>10,5 >630 2000 22,00
Tab. 5:	 Werte für Geräte mit Durchflussbereich 0,05...10,5 l/min
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Für Gerätevariante mit Durchflussbereich 0,05...20 l/min ergeben 
sich (exemplarisch) folgende Werte:

Durchfluss Q Ausgangssignal

 [l/min] [l/h] Pulse / Sekunde [Hz] Strom [mA]

<0,05 <3 - 4,00

0,05 3 3,3 4,00

0,1 6 6,7 4,04

0,5 30 33,3 4,36

0,6 36 40,0 4,44

1 60 66,7 4,76

5 300 333,3 7,97

10 600 666,7 11,98

20 1200 1333,3 20,00

>20 >1200 2000 22,00
Tab. 6:	 Werte für Geräte mit Durchflussbereich 0,05...20 l/min

Für Gerätevariante mit Durchflussbereich 0,3...75 l/min ergeben sich 
(exemplarisch) folgende Werte:

Durchfluss Q Ausgangssignal

 [l/min] [l/h] Pulse / Sekunde [Hz] Strom [mA]

<0,3 <18 - 4,00

0,3 18 5,0 4,00

1 60 16,7 4,15

5 300 83,3 5,01

6 360 100 5,22

10 600 166,7 6,08

50 3000 833,3 14,65

60 3600 1000 16,79

75 4500 1250 20,00

>75 >4500 2000 22,00
Tab. 7:	 Werte für Geräte mit Durchflussbereich 0,3...75 l/min

deutsch



44

Bedienung und Anzeige

Typ SY02CS

8.2	 Anzeigeelemente
Als Anzeigeelemente sind unter dem transparenten Deckel des 
Elektronikmodulgehäuses drei LEDs vorhanden.
Nach Anlegen der Versorgungsspannung führt das Gerät einen 
Selbsttest durch.  
Alle LEDs leuchten für bis zu 4 Sekunden auf.

Grüne LED:

	• Nach dem Selbsttest ist das Gerät einsatzbereit.  
Die grüne LED ist dauerhaft an.

Rote LED:

	• Bei vollständig gefüllter Rohrleitung blinkt die rote LED kurz auf 
und geht dann aus.

	• Kein Medium im Fitting: rote LED ist dauerhaft an.

Gelbe LED:

	• Bei Messwerten kleiner dem Messbereichsanfang leuchtet die 
LED dauerhaft. Bei größeren Messwerten blinkt die LED.

LED zur Anzeige des Gerätestatus

Status-
LED

Zustand Beschreibung

grün dauernd leuchtend Versorgungsspannung in 
Ordnung

gelb dauernd leuchtend Durchfluss < 
Messbereichsanfang

blinkt mit ca. 1 Hz Positiver Durchfluss (1 → 2)  
im Messbereich

blinkt mit ca. 4 Hz Negativer Durchfluss (2 → 1)  
im Messbereich

blinkt mit ca.  
10 Hz

Durchfluss überschreitet den 
Messbereich

red dauernd leuchtend Geräte interner Fehler oder kein 
Medium im Fitting

Tab. 8:	 LED zur Anzeige des Gerätestatus
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LED grün

LED gelb

LED rot

Bild 13:	 Position der LEDs

9	 WARTUNG

GEFAHR

Verletzungsgefahr durch hohen Druck in Anlage oder Gerät.
	▶ Vor Arbeiten an Anlage oder Gerät, den Druck abschalten und 
Leitungen entlüften oder entleeren.

Verletzungsgefahr durch Stromschlag.
	▶ Vor Arbeiten an Anlage oder Gerät, die Spannung abschalten 
und vor Wiedereinschalten sichern.

	▶ Die geltenden Unfallverhütungs- und Sicherheitsbestimmungen 
für elektrische Geräte beachten.

WARNUNG

Verletzungsgefahr bei unsachgemäßer Wartungsarbeiten.
	▶ Die Wartung darf nur geschultes Fachpersonal mit geeignetem 
Werkzeug durchführen.

	▶ Nach der Wartung einen kontrollierten Wiederanlauf 
gewährleisten.

9.1	 Wartungsarbeiten und Reinigung
Das Systemmodul SY02CS ist, wenn für den Einsatz die Hinweise 
dieser Bedienungsanleitung beachtet werden, wartungsfrei.
Zur Reinigung Wasser oder ein für die Werkstoffe der Fittings 
geeignetes Lösungsmittel verwenden. Das Elektronikmodulge-
häuse mit einem feuchten Tuch reinigen.
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9.2	 Störungen

Störung Status-LED Ursache und Beseitigung

grün gelb rot

kein Aus-
gangs-
signal /
keine 
Anzeige

aus aus aus Keine oder nicht ausrei-
chende Betriebsspannung

	→ Elektrischen Anschluss 
und Betriebsspannung 
prüfen

Gerät ist beschädigt
	→ Hersteller kontaktieren

kein Aus-
gangs-
signal bzw. 
Ausgangs-
signal 
nicht stabil

an an / 
aus

aus Rohrleitung ist nicht voll-
ständig gefüllt

	→ Systemdruck erhöhen

Luftblasen im System
	→ System entlüften

Systemdruck oder Fließ-
geschwindigkeit zu gering. 
Gerät erfasst nur kurzzeitig 
einen Messwert

	→ Systemdruck / Fließge-
schwindigkeit erhöhen

Bei Cartridge-Variante: 
Messelement falsch herum 
in Fitting oder Block 
eingesetzt

Puls Fre-
quenz 
2 KHz oder 
Strom-
signal 
22 mA

an blink- 
end

aus Überschreitung des 
Messbereichs

	→ Durchfluss reduzieren

keine 
Pulse / 
Strom-
signal 
4 mA

an an aus Unterschreitung des 
Messbereichs

	→ Durchfluss erhöhen

keine 
Pulse / 
Strom-
signal 
4 mA

an an / 
aus

an Gerät ist beschädigt
	→ eine Beseitigung 

der Störung ist nicht 
möglich

	→ Hersteller kontaktieren

Kein Medium im Fitting
	→ System entlüften

Kein 
Durchfluss

 -  -  - Bei Cartridge-Variante: 
Messelement falsch herum 
in Fitting oder Block 
eingesetzt

Tab. 9:	 Störungen
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10	 MASSZEICHNUNGEN

10.1	 Maßzeichnung Standardgerät

30

91
14

1,
4

 

 10

M
8

M
12

ø 26,5

ø 
26

,5

SW27

SW27

34,79

17
2,

9

80

14
G1/2

65
25

40

14

G1/2

Bild 14:	 Maßzeichnung Standardgerät
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10.2	 Maßzeichnung Cartridge-Variante

14
3,

6

ø 21,3

ø 
21

,3

17
5,

5

M
12

 

 

1,6

82
,2

18,1

44,5

58
,5

23
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Bild 15:	 Maßzeichnung Cartridge
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11	 ZUBEHÖR

HINWEIS

Sachschäden durch falsche Teile.

Falsches Zubehör und ungeeignete Ersatzteile können Schäden 
am Gerät verursachen.

	▶ Nur Originalzubehör und Originalersatzteile der Firma Bürkert 
verwenden. 

Zubehör Bestellnummer

Kabel, geschirmt, mit Rundsteckverbinder 
M12, Länge 2 m

438680

Kabel, geschirmt, mit Rundsteckverbinder 
M12, Länge 5 m

560365

Fitting (VA, mit Schweißanschlüssen) für die 
Cartridge-Variante

570839

Schrauben (VA) M4 x 8, Set 4 Stück, zur 
Montage der Cartridge-Variante in das 
Fitting oder einen Block

570838

Tab. 10:	 Zubehör

12	 TRANSPORT, LAGERUNG, 
ENTSORGUNG

HINWEIS

Transportschäden bei unzureichend geschützten Geräten.
	▶ Gerät vor Nässe und Schmutz geschützt in einer stoßfesten 
Verpackung transportieren. 

	▶ Zulässige Lagertemperatur einhalten.
	▶ Die elektrischen Schnittstellen mit Schutzkappen verschließen.

Falsche Lagerung kann Schäden am Gerät verursachen.
	▶ Gerät trocken und staubfrei lagern.
	▶ Zulässige Lagertemperatur: 0 °C…+60 °C. 

Umweltgerechte Entsorgung
	▶ Nationale Vorschriften bezüglich Entsorgung und 
Umwelt beachten.

	▶ Elektrische und elektronische Geräte separat sam-
meln und speziell entsorgen.

Weitere Informationen unter country.burkert.com
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